
 
 

Protokollauszug 
aus der 

15. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Landeshauptstadt Potsdam  

vom 04.11.2020 

 
öffentlich 
Top 8.2 Sozialzentrum 

20/SVV/0259 
geändert beschlossen 

 
Der Ausschuss für Gesundheit, Soziales, Wohnen und Inklusion empfiehlt, dem Antrag in 
einer neuen Fassung zuzustimmen, die anschließend zur Abstimmung gestellt wird: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt zu prüfen, ob und in welcher Weise diverse soziale 
Hilfsangebote in einem Sozialzentrum als zentraler, niedrigschwelliger Anlaufstelle gebün-
delt werden können. 
 
Dazu soll, unter Einbeziehung der einschlägigen Träger im Feld der sozialen Arbeit, den 
Stadtverordneten Mitte 2021 eine Zwischeninformation und Ende 2021 ein entsprechendes 
Konzept vorgelegt werden. 
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BESCHLUSS 
der 15. öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der 

Landeshauptstadt Potsdam am 04.11.2020 

 
 Sozialzentrum 

Vorlage: 20/SVV/0259 
 

  
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt zu prüfen, ob und in welcher Weise diverse 
soziale Hilfsangebote in einem Sozialzentrum als zentraler, niedrigschwelliger 
Anlaufstelle gebündelt werden können. 
 
Dazu soll, unter Einbeziehung der einschlägigen Träger im Feld der sozialen Arbeit, 
den Stadtverordneten Mitte 2021 eine Zwischeninformation und Ende 2021 ein 
entsprechendes Konzept vorgelegt werden. 
 
 

 
 Abstimmungsergebnis: 

mit Stimmenmehrheit angenommen. 
 

 
 
Gemäß § 22 Brandenburgische Kommunalverfassung (BbgKVerf) waren keine Mitglieder der 
Stadtverordnetenversammlung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. Die 
Übereinstimmung des Beschlusses mit dem Wortlaut in der Niederschrift wird amtlich 
beglaubigt. 
 
Dem Originalbeschluss wird eine Seite beigefügt. 
 
 
 
Potsdam, den 06. November 2020  Ziegenbein 
  Leiterin des Büros 
 
 

Stempel 
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